
der Reſidenz ward es nicht eher ruhig als bis die ren
der

Halle Donnerstag

Deutſches Reich
Berlin 29 Nov Hofzahnarzt Dr Telſchow iſt nach
r berufen worden um eine Zahnoperatioen am

Kronprinzen auszuführen Es wird angenommen daß nicht
nur das Allgemeinbefinden ſondern auch das örtliche Leiden des
Kronprinzen derzeit ein günſtiges ſein muß wenn eine an ſich ja
nicht unauſſchiebliche Zahnoperation gigeordnet werden kann

m Sommer war zur Behandlung des Kronprinzen ein pariſer
ahnarzt Evans herangeholt worden Am 3 Dez trifft
rinzeſſin Friedrich Karl nach etwa vierwöchentlicher Ab

weſenheit von ihrem Beſuch in Deſſau wieder hier ein
Berlin 29 Nov In einer von etwa 400 500 Per

ſonen beſuchten Verſammlung der deutſchen Gewerk
vereine welche geſtern abend hier ſtattfand berichtete der
Vereinsanwalt Dr Max Hirſch über die kürzlich veröffentlichten
Grundzüge zur Alters und Jnvalidenverſicherung und ent
wickelte namentlich vom Standpunkte der Gewerkvereine aus
die gegen die Grundzüge ſprechenden Bedenken An dieſen
Vortrag ſchloß ſich eine ſehr eingehende Diskuſſion in welcher
mehrere Redner aus dem Kreiſe der Gewerkvereine ſich die
einen in mehr die anderen in weniger ſcharfen Ausführungen
ſämmtlich aber ganz eneſchieden ſowohl gegen die Tendenz als
auch gegen die hauptſächlichſten Beſtimmungen des Geſetzes er
klärten und namentlich hervorhoben daß daſſelbe in keiner
Weiſe den gerechten Anforderungen der Arbeiter entſpreche ja
auch nicht einmal auf genügender Kenntniß der Arbeiter
verhältniſſe beruhe Gegen Schluß der Diskuſſion nahm der
Reichstagsabgeordnete Schrader das Wort und ſuchte nachzuweiſen daß die Grundzüge wenn ſie Geſetz werden ſollten
die aus dem Gefühl der Selbſtverantwortlichkeit hervor
gegangenen auf Selbſthilfe beruhenden Beſtrebungen der Ar
beiter für die Jnvalidenverſorgung zerſtören und damit den
auf Selbſthilfe gerichteten Beſtrebungen der Arbeiter einen
ſchweren Schlag verſetzen würden Am Schluß der Diskuſſion
wurde einſtimmig wie durch Gegenprobe feſtgeſtellt worden

eine Erklärung der Gewerkvereine angenommen welche
alſo lautet

I Während wir die Alters und Jnvalidenverſicherung an ſich
als wünſchenswerth für viele Arbeiter anerkennen wie die
Deutſchen Gewerkvereine ſchon ſeit 19 Jahren durch die
Gründung und Aufrechterhaltung ihrer Jnvalidenkaſſen aus
ſchließlich durch eigene Mittel trotz der ſyſtematiſchen Angriffe
von oben und von unten bethätigt haben erklären wir uns
prinzipiell entſchieden grgen die geplante Zwangsverſicherung
gerade auf dieſem Gebiete Jm Gegenſatz zu der Kranken
und Unfallverſicherung welche einem allgemeinen Bedürfniß
der Arbeiter entſprechen beſteht das Bedürfniß einer Alters
und Jnvalidenverſorgung durch Rentenverſicherung nicht für die
ſehr große Zahl von Arbeitern und Arbeiterinnen die theils
nur vorübergehend gegen Lohn beſchäftigt ſind theils durch
Grund und Hausbeſitz oder Geſchäftsbetrieb für Jnvalidität
und Alter beſſer verſorgt ſind als durch eine geringfügige
Rente Denjenigen Arbeitern aber welche der Alters und
Jnvalidenverſicherung bedürfen bieten die auf genoſſenſchaftlicher
Selbſthilfe beruhenden Kaſſen zumal wenn durch ein Nor
mativgefetz geſchützt und gefördert eine ausreichende den
Verhältniſſen angepaßte Verſorgung die nicht auf Koſten ihres
höchſten Gutes der perſönlichen Unabhängigkeit und Koalitions
freiheit erfolgt Wir fordern daher prinzipiell ein nach
Art des Hilfskaſfengeſetzes geſtaltetes Verſorgungskaſſengeſetz

II Verſtärkt wird unſere Mißbilligung der Zwangs Alters
und Jnvalidenverſicherung nach Maßgabe der Grundzüge
noch hauptſächlich durch folgende Mängel 1 der ungenügende
Betrag der Rente und die überaus ſchweren und ſtrengen Be
dingungen der Erlangung derſelben 2 der Reichszuſchuß
welcher doch größtentheils von den Arbeitern und den anderen
kleinen Leuten aufgebracht werden muß 3 der gänzliche Bei
tragsverluſt beim Ausſcheiden aus dem Arbeitsverhältniß
4 die thatſächliche Einführung der obligatoriſchen Arbeitsbücher
durch die Vorſchriften über die Quittungsbücher 5 die höchſt
ungleiche und ungenügende Betheiligung der Arbeiter an der
Organiſation und Verwaltung der Verſicherungsanſtalten und
der Ausſchluß der freien Krankenkaſſen von der Wahl der
Arbeitervertreter 6 der Ausſchluß der freien Alters und Jn

u von dem Rechte der Konkurrenz mit den Zwangs
anſtalten

Zu der geſtrigen Mittheilung der Kölniſchen Zeitung
man bemerke eine Bewegung auf diplomatiſchem Ge
biete deren Abſchluß eine Stärkung des Dreibundes und
des Friedens herbeiführen würde 2c bemerkt die Poſt
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Mors imperator
Es iſt lange her daß über ein Bild in Berlin die heftigſte

Diskuſſion entbrannte Der Königsberger Karl Hübner hatte
dargeſtellt wie ein Bauer ſein Feld vor einem einbrechenden
Eber ſchützt und für dieſe Selbſthilfe den Todesſchuß von
dem königlichen Förſter empfängt in dem kritiſchen Publikum

darüber in dem Witzwort des Königs Friedrich Wilhelm
ſich befreiend explodirte das ſei ja kein Jagdrecht, wie
Maler in dem Ausſtellungskatalog es wolle ſondern vielmehr
ein Jagdunrecht

Seitdem wüßte ich keinen Fall in welchem irgendeine
deutſche Ausſtellungsfrage eine nur ähnlich prinzipielle Be
deutung gewonnen hätte Das Anſehen der Berliner Akademie
der Künſte ſich immer mehr ſeitdem man dieſe bereit

williger neben München und Düſſeldorf anzuerkennen guten
Grund fand Jene oft ſchickſalvollen Verurtheilungen von ein
geſandten Bildern deren Zurückweiſung von der Ausſtellung
oft mehr Bedeutung gewinnt als man draußen ahnt vollzogen
ſich faſt ausnahmslos ſtill und für manchen Künſtler ward
doch gleichwohl die Treppe des der Reſidenz äußerlich ſo
wenig würdigen Akademie Gebäudes zu einer Ponte dei
sospiri

m en Sommer aber machte ein Abweiſungs
urtheil viel von ſich reden Die anerkannte Blumenmalerin
Frau Hermine Schmidt v Preuſchen in München
welche wir auch gelegentlich der berliner Jubiläums Ausſtellung
bewundern konnten ward mit einem Werke nicht ihrer ge
wöhnten Kunſtrichtung Gegenſtand heftiger Diskuſſion Diefeinſinnige Künſtlerin welche aus ihrem heimiſchen Darmſtadt

manche Anregungen empfangen und über München den natür
lichen Weg nach Rom genommen hatte hatte den ſchönen
Frieden der Blumenmalerei welche mir im Grunde als traft
los zuwider iſt in einem großen Augenblick mit kühnen Ge
danken durchbrochen Ein finſtres Wort des ungariſchen
Dichters Petöfi hatte ihre Phantaſie erregt

Dieſe Mittheilung welche einem hieſigen Börſenblatt
telegraphiſch als per ſignaliſirt wird was die
übliche Empfehlung zur beſonderen Aufmerkſamkeit iſt ſcheint
wohl nur die Wiederholung einer ſeit einiger Zeit mehrfach
in Umlauf geſetzten Nachricht zu ſein die nach unſerem Urtheil
nicht ſehr wahrſcheinlich iſt Wie uns von regelmäßig t
unterrichteter Seite verſichert wird beruht in der That die
Nachricht der Köln Ztg auf einer Verwechſelung mit älteren
bereits bekannten und gewürdigten Nachrichten wenn nicht au
einer Myſtifikation

Aus DeutſchOſtafrika berichtet die Kolonialpolit
Korreſpondenz

Auf der Plantage Lewa am Kokoli in Uſambara zwiſchen
dem TongweBerge und dem Panganiſtrome iſt die Station
nunmehr völlig eingerichtet und ſämmtliche Wohn und Hof
ebäude ſind fertig geſtellt Es ſind deren fünf Das für die
Europäer auf 6 Fuß über dem Erdboden ſtehenden Pfählen
errichtete Wohnhaus entſpricht allen Anforderungen in
klimatiſcher und geſundheitlicher Beziehung und iſt ähnlich wie
die Niederlaſſungen auf Sumatra von einer großen Veranda
umgeben Die durch Kontrakt gemietheten 150 Neger haben
ſich an die regelmäßige Arbeit gewöhnt und leiſten Be
friedigendes auch das Verhältniß mit den umliegenden
Dörfern iſt ein durchaus freundſchaftliches Von dem Wald
lande deſſen Boden überaus humusreich und fruchtbar iſt ſind
bereits 50 Morgen urbar gemacht und zur Aufnahme der
Tabakpflanzen bereit Der auf 49 Samenbeeten ausgeſäete
Tabaksſamen iſt gut aufgegangen und harrt der Verpflanzung
in die Felder Man ſchätzt daß die diesjährige Ernte reichlich
Wo genug ſein wird um als erſte Probeernte eine genügende
Interlage für die Beurtheilung der Qualität des Tabaks

zu gewähren Nirgends bemerkte man den ſonſt den Tabaks
pflanzen ſo leicht ſchädlichen Wurmfraß Der Geſundheits
zuſtand auf der Plantage iſt allſeitig ein vorzüglicher Auf
der zweiten Plantage in Buſine in Uſeguha ſind
ebenfalls 150 kontraktlich engagirte Neger als Arbeiter thätig
und auch dieſe arbeiten regelmäßig und befriedigend hier ſind
arabiſche Aufſeher in Dienſt genommen welche unter der Ober
leitung des europäiſchen Pflanzers die Arbeiter überwachen
Für etwaige Streitigkeiten und Beſtrafungen bewährt ſich dieſes
Zwiſchenſyſtem ſehr gut und das Anſehen der Weißen bleibt
in jedem Falle beſſer gewahrt Auch auf dieſer Plantage ſind
ſämmtliche Gebäude fertiggeſtellt und das nöthige Waldterrain
iſt für die Tabakspflanzung urbar gemacht Der in 30 Beeten
geſäete Tabaksſamen iſt auch hier gut aufgegangen und ſoll
baldigſt in die Felder verpflanzt werden

Die für Deutſch Oſtafrika beſtimmten katholiſchen
Miſſionen haben ſich nunmehr in Rom dahin geeinigt
daß das Kilima Nodſcharo Gebiet den Vätern vom heiligen
Geiſt gehört während der ſüdliche Komplex mit den Haupt
handels und Stapelplätzen Dar es Salam und Bagamohyo
etwa in der Größe von ganz Deutſchland mit der Schweiz
der deutſchen Miſſion zugewieſen iſt Sobald die Miſſionare
an ihrem Ziele angelangt ſein werden wird Dr Peters ihnen
wie der Germ aus Rom geſchrieben wird ſofort Anweiſung
auf die ihnen zum Privatbeſitz verſprochenen 10,000 Morgen
Land geben Unter den neuen Laienbrüdern befinden ſich ge
lernte Landwirthe und Handwerker aller Art wie Schmiede
Schuhmacher Schneider Stellmacher Schloſſer c Zwei
Schweſtern und zwei Brüder ſind auf das Eingehendſte in
Apothekerwiſſenſchaften unterrichtet worden was um ſo noth
wendiger war als es nicht gelungen iſt für die Expedition
einen Arzt zu gewinnen

Halle den 30 November
Zu der auf geſtern abend angeſetzten Geſammtſitzung des

Jnnungs Ausſchuſſes hatten ſich die Abgeordneten der 13
jetzt dem Ausſchuß angehörenden Jnnungen vollzählig ein
gefunden Außerdem waren erſchienen Hr Regierungspräſident
v Dieſt Reg Rath Fuhrmann Oberbürgermeiſter Staude
Bürgermeiſter Schneider Stadtſchulrath Krähe Stadtrath
Keferſtein und Rektor Wohlrabe ferner zahlreiche Mit
glieder der Vorſtände der übrigen hieſigen Jnnungen ſowie ver
ſchiedene JnnungsVertreter von Eilenburg Delitzſch Merſeburg
Eisleben Die Verſammlung wurde durch den Vorſitzenden des
Ausſchuſſes Hrn Ziegeldeckermſtr K Zander mit Begrüßungs
worten an die Mitglieder der königl Regierung der Stadt
behörde und ſonſtigen Gäſte eröffnet Die 7 Punkte umfaſſende
Tagesordnung erfuhr eine Aenderung indem nur 3 Angelegen
heiten herausgegriffen und erledigt wurden 1 Die Einrichtung
von Fachſchulen in Verbindung mit der Fortbildungsſchule

Der Kön ge König iſt Vergänglichkeit
Er ſtreuet wie im Scherzen
a umgeſtürzten Thronen

Zerbrochne Kronen
Verwelkte Blüthen und gebrochne Herzen

Für die Künſtlerin wird zum Repräſentanten aller Ver
gänglichkeit das Bild des Todes in dieſem können ſich alle
Schrecken einer rückhaltlos redenden Allegorie ausſprechen
Wer größere Gallerien vor allem wer ältere und zugleich
der bildenden Kunſt zugänglicher geweſene Kirchen aufmerk
ſamer durchſchritten hat wird die unerſchöpflichen Variationen
dieſes grauenhaſten Themas verfolgt haben Die Todtentänze
bewegen ſich um daſſelbe als ihre Tanzweiſe glauben wir die
Geigenſtriche jenes geſpenſtiſchen Spielmanns z vernehmenden Böcklin enmt ſeiner Fidel neben ſich ſelbſt zu zeichnen

gewagt hat
Es iſt aber der Tod in ſeiner grauenhaften Machtfülle

welchen Frau von Preuſchen zur Darſtellung zu bringen ver
ſucht hat Als der Alleinherrſcher über alle Erſcheinungs
formen des Lebens tritt er in deſſen Kreis die knöchernen
Glieder umhüllt von Purpur und Hermelin den Fuß hat er
auf die von ihm überwundene Erdkügel geſetzt deren Farben
glanz und Korrektheit der Einzelzeichnung mich an die van Ehcks
ünd Hans Memling erinnert daß dieſem entſetzlichen Allwalter
die Herrſchaft weiter und unbeſtritten gehören werde deutet
der zackige eiſerne Reif um ſeine nackte und erbarmungsloſe
Stirn an Bedeutſam wirkt auf uns der ſchwanke Thron der
uns goldig entgegenglitzert das drohende Schwert das Zer
flattern irdiſchen Ruhms deſſen Lorbeerkränze verdorren das
Verwelken der Roſen die an Schönheit und Liebe ſo reich
lanzvoll und fröhlich in das Leben hineindufteten Für die
ülle des ehedem ſo reichen und glücklichen Lebens hat die

Künſtlerin die ſatteſten Farbentöne gefunden r vollſten Ent
faltung des ganzen Reichthums haben die Dimenſionen des
Bildes ausreichende Freiheit gewährt Es mißt bei etwa
21 m Breite faſt genau 3 m HöheDie Wirkung des Ganzen iſt eine faſt vernichtend groß
artige Der Beſchauer demüthigt ſich unter den Mors Im
perator den einen und andern wird es davon fortziehen zu
der zerſtreuenden erheiternden Luſt des Genrebildes Aber es

der Saale Zeitung
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und der Gewerblichen Zeichenſchule wobei vielſeitiges Materic
gegeben wurde das hieſige Fach und Frordbildun
einer einheitlichen Regelung zuzuführen Sodann berichtete Hr
Maurermſtr Friedrich an der Hand eines einer hie

nung e ehmigten Statuts und der Beſtimmungen
ewerbe Ordnung und des Krankenver s Geſetzes über

Jnnungs Krankenkaſſen und empfahl allſeitige C
ſolcher Hr K Zander berichtete aufgrund praktiſcher Er
läuterungen über die Abänderung der Gewerbe Ord

flnung vom 6 Juli 1887 und empfahl die Erſtrebung der in
derſelben den Jnnungen gewährleifteten Vergünſtigungen Ueber
die eingehenderen Verhandlungen an denen auch der Hr Reg
Präſident regen Antheil nahm werden wir demnächſt ausführ
licher berichten Mit einem Doppelhoch auf die r des
deutſchen Handwerks Se Maj den Kaiſer und deſſen Erlauchten
Sohn den Kronprinzen ſchloß die Verſammlung Zur Erledigung
der zurückgeſtellten Verhandlungsgegenſtände wird in Kürze eine
neue Verſammlung ſtattfinden

S a nächſten Sonntag abend iſt im Stadttheater die
erſte Aufführung der Oper Auf hohen Befehl von Karl
Reinecke angeſetzt Die Beſetzung iſt folgende die Rolle des
Kapellmeiſter Jgnaz Lämmel ſingt Hr Schaffnit die des
Geſanglehrer Dalſegno Hr Uttner die des Franz Lämmel
Hr Ezerny die Cornelia Tochter Dalſegno s EmilieLange die Partien des Fürſten und der Fürſtin befinden ſich
in den Händen von Emil Hettſtedt und Frau Charles
Hirſch den Hofnarren ſingt Hr Walter Müller den Lakai
Hr Zimmermann die Hofdame Frau Schaffnit Die
Vorſtellung findet im Abonnement rothe Karten ſtatt Das
Schauſpiel bringt am Sonnabend zum erſtenmale Viel Lärm
um Nichts von Shakeſpeare mit folgender Beſetzung Don
Pedro Fritz Keſter Don Juan Adolf MüllerClaudio Otto Kirſch Leonado Albert PatryBenedict Berth Sprotte Hero Klara Seldburg
Beatrice Alwine Möolar

Nächſten Sonntag findet in der Domkirche akademiſcher
Gottesdienſt ſtatt in welchem Hr Profeſſor D Loofs
predigen wird

Jm Geſchäftszimmer der königl Eiſenbahn Bau
inſpektion Köthen Leipzig hier fand ein Termin ſtatt zwecks
Vergebung der Lieferung von 80,000 kbm Geleiskies fürden Umbau Bahnhof Halle Es lagen folgende Angebote
vor Hilmer Teutſchenthal ab Teutſchenthal 1M A Peter
Bitterfeld ab Muldenſteiner Werke dort 40 L Suckrow
Nachf Berlin ab Groß Räſchen bei Lübbenau 83 M für Natur
kies und 50 M für geſiebten Deckkies A Schneider Zerbſt
ab Prödel Zerbſt Magdeburger Bahn 90 H Groß
mann Schönebeck ab dort 10 E Fiedler Hannover ab
Schlickum bei Sarſtedt 60 H Ritter Halle ab Grizehna
bei Kalbe a/S 75 L Brömme Trotha ab Saaleſtraug
bei Trotha 10 M Rutſchmann Finſterwalde ab Zeiſcha
bei Kohlfurth oder Rickersdorf BerlinDresdener Bahn 85
C Steinb ach C Matthies Halle ab Ammendorf 90 M
O Barnewitz Halle ab Dieskau 50 L Werner
Sangerhauſen BennſtedtTeutſchenthal Salzmünder Bahn 90
O Umlauf Halle ab Rieda bei Stumsdorf 38M E Koch
Magdeburg ab Ammendorf 20 M Die Preiſe verſtehen ſich
für den Kubikmeter frei Lowry

Jn der geſtrigen ordentlichen Hauptverſammlung der
Zimmergewerks Krankenkaſſe wurden die Vorſtands
ergänzungswahlen und mehrere andere ger Angelegenheiten
erledigt U a wurde zur Sprache gebracht daß in nächſter Zeit50 Je verfloſſen ſein werden ſeitdem Hr Zimmerpolier
Röder der Kaſſe angehört Der Tag ſoll in herkömmlicher
Weiſe ausgezeichnet werden Einem Ausſchuß wurden die bezügl
Vorbereitungen übertragen

Die Ortskrankenkaſſe des Saalkreiſes genehmigte
in ihrer geſtern mittag im Rofenthal hier abgehaltenen Haupt
verſammlung die vorgeſchlagene Aenderung des S 13 des Kaſſen
ſtatuts ferner die Errichtung einer gemeinſamen Meldeſtelle in
Verbindung mit der Hauptkaſſe und die Aenderungen der ent
ſprechenden Beſtimmungen des Kaſſenſtatuts und endlich einen
Zuſatz zu 8 18 deſſelben betreffend die den Beitrittsberechtigten
zu gewährende Wöchnerinnenunterſtützung

Geſtern mittag kam das einſpännige Geſchirr des Land
manns Brendel aus Nietleben ohne Führer in vollem Galopp
über die Klausbrücke nach der Mansfelderſtraße zu wo es ge
lang das Gefährt aufzuhalten nachdem es vorher eine unbekannt
gebliebene Perſon die es aufzuhalten ſuchte umgeriſſen hatte

Jn der unverehel Arbeiterin K wurde geſtern diejenige
Perſon ermittelt die ihre Mitabeiterinnen in der ZuckerRaffinerie
in 10 12 Fällen an Geld und Kleidungsſtücken beſtohlen
Die Diebin wurde verhaftet

uckerfabrik Wallwitz ſtellten dieſer Tage dreiJn derpotni che Arbeiter wegen angeblich zu geringen Verdienſtes

lohnt ſich doch den ernſten Gedanken nachzugehen welche in
einem wohlthuenden Kontraſt der Reiz der Farbe umſpielt

Man darf indeß nicht meinen daß in dieſem Bilde die
ganze Abſicht der Künſtlerin zum Ausdruck gekommen ſei ſo
bedeutende Erfolge ſie auch in ihrer gegenwärtigen Heimath
damit erreicht hat Von Haus aus war dazu als Pendant
eine Regina vitae eine Königin des Lebens gedacht Denn
die Bibel aus welcher ſich u und immer beſtimmter
die Vorſtellung dieſes allmächtigen Todes entwickelt hat ſagt
in dem Hohen Liede daß die Liebe ſtark ſei wie der Tod
und ſo mußte für eine tiefer empfindende Künſtlerſeele ein
die Erlöſung die Verklärung aus den Schrecken des Todes
darſtellendes Bild als die nothwendige Ergänzung erſcheinen
Die Nichtvollendung eines derartigen Bildes hat das zuerſt
zur Ausſtellung eingeſandte um ſein gutes Recht des Ver
ſtändniſſes gebracht Das fertige Bild der Frau v Preuſchen
hat als ergänzungsloſes nicht ſein volles Verſtändniß gefunden
und faſt möchte ich wie die Dinge jetzt gekommen ſind es
zwar wie eine harte ſo doch das rechte treffende Fügung be
zeichnen wenn die berliner Ausſtellungskommiſſion das Bild
in der Stadt des deutſchen Kaiſers nicht ganz am Platze fanddem Imperator Germaniae mit ſeinem titſbelknamnerten 9

W nicht gern dieſen Mors Imperator vor den Augen
gewußt

Damit iſt aber im entfernteſten nicht gerechtfertigt daß die
berliner Jury zu jenem wenn auch von Haus aus achtungs
werthen von der Künſtlerin leider nicht zart genug gewürdigten
eigentlichen Grunde der Ablehnung hinterher etwas erregt
den unkünſtleriſchen Ausdruck eines ſchiefen Gedankens hat

fügen wollen Es ſind in den akademiſchen Ausſtellungen
Bilder genug geduldet worden auf welche eine ſolche Cenſur
äußerſt genau paßte und auf den Wanderungen welchen unſer
roßes Bild entgegengeht wird ſich ein freies Urtheil über
eine Bedeutung immer mehr befeſtigen können Für ſeine
Ausſtellung in unſerm ſtädtiſchen Muſeum kann nicht genug

edankt werden und auch ohne ſonſtige Beigaben unter denen
enelli s Aquarelle Die Sphinx und die tragiſche Muſe aus

meine beſondere Aufmerkſamkeit erregte würde
rchtbarſchöne Wert äußerſt willkommen ſein

oſche

Privatbeſi
uns dies

Richard
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die Arbeit ein und erhielten infolgedeſſen ihren h aus it
verließen aber trotzdem erſt nach einer ewiſſen bibiging ie
Fabrik und die Arbeiterkaſerne in der ſie gewohnt Abends
egen 11 Uhr drangen ſie jedoch wieder in die Kaſerne ein inßeß ſie das Schloß zerſtörten die Thüre aufſprengten und einen

Höllenlärm verurſachten ſelbſt die Arbeiter aus den Betten
krieben prügelten u ſchließlich zur Kaſerne den mee dieſer
ſelbſt zerſchlugen ſie alles was ſie fanden worauf ſie ſich endlich
unter den fürchterlichſten Drohungen wieder entfernten Die
rohen Geſellen werden nunmehr wegen Landfriedensbruchs
angeklagt werden

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
Hauptblatte dieſer Nr

Stadttheater
Oper

Es iſt ein weitverbreiteter Jrrthum Mozart als den berufeneren
Nachfolger Glucks zu bezeichnen Wenn man die durch dieſen
Meiſter beginnende Schule mit Recht die deklamatoriſche nennt
ſo muß man wie auch Franz Liſzt in einem e Auſſatze
über Mozart es vorſchlägt Mozart als außerhalb dieſer Schule
ſtehend auffaſſen Es kann hier nicht in Betracht kommen
weshalb dies geſchehen ſoll erwähnt ſoll nur im Zuſammenhange
mit Mséhul s Joſeph ſein daß die eigentlichen NachfolgerGlucks italieniſche und franzöſiſ e Komponiſten ſind unter denen
ſich die Namen Cherubini Méhul und Spontini beſonders
glänzend herausheben Eine Zeit lang waren dieſe Namen ſo
gut als vergeſſen das Gerechtigkeitsgefühl der größten dra
matiſchen Komponiſten unſeres Jahrhunderts brachte ſie wieder
in Erinnerung und ſorgte dafür daß ihnen ein Ehrenplatz in der
Geſchichte des muſikaliſchen Drama s angewieſen würde Hören

u wie Richard Wagner die Verdienſte jener Komponiſten
würdigtWe Nachfolger unter denen wir die Komponiſten italieniſcher
und franzöſiſcher Herkunft zu bezeichnen haben welche dicht am

ude des vorigen und im erſten Anfange dieſes Jahrhunderts
für die pariſer Operntheater ſchrieben gaben ihren Geſangsſtücken
bei immer vollendeter Wärme und Wahrheit des unmittelbaren
Ausdruckes zugleich eine immer ausgedehntere formelle Grund
lage Die herkömmlichen Einſchnitte der Arie im weſentlichen

war noch immer beibehalten wurden mannichfaltiger motivirt
ebergänge und Verbindungsglieder ſelbſt in den Bereich des Aus

drucks gezogen Das Recitativ ſchloß ſich unwillkürlich und inniger
an die Arie an und trat als nothwendiger Ausdruck ſelbſt in die
Arie hinein Eine namentliche Erweiterung erhielt die Arie aber
dadurch daß an ihrem Vortrage je nach dem dramatiſchen Be
dürfniſſe auch mehr als eine Perſon theilnahm und ſo das
weſentlich Monologiſche der früheren Oper ſich vortheilhaft
verlor Wir können ſagen daß ſich in der ernſten Oper
Cherubini s Mehul s und Spontini s das erfüllt was Gluck
wollte oder wollen konnte ja es iſt in ihnen ein für allemal das
erreicht was auf der urſprünglichen Grundlage der Oper ſich
Pnn lches d h im beſten Sinne Folgerichtiges entwickeln
onute
Eine der beſten Opern dieſer Schule Joſeph von Mehul

erſchien geſtern zum zweitenmal auf unſerer Bühne und hatte ein
weniger zahlreiches als verſtänduißvolles und dankbares Publikum
gefunden Jn der Aufführung machte ſich ein Zug zum Stil
vollen in anziehender Weiſe geltend die Beſetzung darf man im
großen Ganzen als glücklich die gewonnenen Reſultate als gut
bezeichnen Die Oper hat die Eigenthümlichkeit keine weibliche
Rolle zu enthalten die Darſtellerin des Benjamin muß natur
emäß in Männerkleidern erſcheinen Dieſe Partie iſt eigentlich
ür Mezzoſopran gedacht aber wir können uns trotzdem keine

ſympathiſchere Vertretung denken als die des Frl Mitſchinèr
Sie entwarf ein rührendes Bild der Kindes und Bruderliebe
geſchmückt mit den Farben der Aumuth und Unſchuld ein Bild
von köſtlicher Wirkung das ſich harmoniſch ergänzte mit der ganz
vortrefflichen Zeichnung in welcher Hr Hettſtedt den Jakob
entwarf Dieſe Leiſtung verdient das Lob des Meiſterhaften in
jeder Beziehung muſikaliſch iſt das ſchöne Maßhalten dar
ſtelleriſch der wahrheitserfüllte Dialog und die wundervolle Maske
hervorzuheben Möge Hr Hettſtedt auf dieſem Wege fortſchreiten
es winken herrliche Ziele Die Rolle des Joſeph iſt für Herrn
Koebke wie geſchaffen um die Vorzüge ſeiner Begabung zu
zeigen Nur manchmal mußte ſich die Geſtalt gebieteriſcher
emporcrecken aber der Ausdruck der Sehnſucht nach der theuren
Familie in der Heimath die Zeichen der Ergriffenheit beim
Anblick des Vaters und der Brüder gelangen ſo vor
trefflich daß man den Joſeph ruhig als die beſteLeiſtung des Hrn Koebke bezeichnen darf Alle dra
matiſche Leidenſchaft der Oper iſt in einer Rolle zuſammen
gefaßt in der des Simeon Zeigte ſich Hr Wankmiller auch
noch nicht als überlegener Darſteller der dankbaren Geſtalt ſo
wird er dies Ziel bei redlichem Streben bald genug erreichen
Die hervorragenden Stimmmittel und das leidenſchaftlich ſehr zu
treffende Spiel bieten daſür hinreichende Gewähr Von den
anderen Geſtalten iſt nur die des Utobal des Hrn Schaffnit
zu erwähnen die anderen treten wenig hervor Sehr zu loben
iſt es daß die Damen Lange Goldſticker und Schaffnit
das große Enſemble des dritten Aktes unterſtützten Trefflich

elangen in der erſten Scene des zweiten Aktes die Chöre hinter
er Scene Dekorativ war das Stück prächtig mit Hilfe der

Zauberflötendekoration ausgeſtattet und das Geſchick des Regiſſeurs
Hrn Uttner hatte das Uebrige gethan um die ſceniſchen
Wirkungen zu erhöhen Die ſchlichte Begleitung des Orcheſters

die Partitur iſt in ihrer Einfachheit ganz merkwürdig wurde
unter der Direktion des Hrn Hartenſtein meiſt ſicher und gut
ausgeführt Die Aufführung ſteigerte ſich vom weniger Guten
im erſten Akte bis zum Tadelloſen im zweiten und dritten

Bei Gelegenheit der Aufführung des Joſeph ſoll auf die ſchöne
neue Partiturausgabe von dem ausgezeichneten Dirigenten Hrn
Guſtav Kogel eipzig bei Peters hingewieſen ſein der mit
trefflicher Sachkenntniß das Werk neu bearbeitete und revidirte

M Hrauſe
n

Gerichtsverhandlungen
Halle 30 Nov Jn geſtriger Sitzung des Schöffen

erichts kamen u a folgendes zur Verhandlung Wegen
trug angeklagt war der Schankwirth Richard Keller
r ahre alt der beſagtes Vergehen gegen zweiTingbateſen von der damals hier weilenden Hagenbeck ſchen

ruppe verübt haben ſollte worüber ſ Z die hieſigen Zeitungen
c t gebracht Der Betrug ſollte darin beſtan

33 8 daß K jenen beiden Singhaleſen die am 11 Juli ſpät
bei ihm eingekehrt und Wein nebſt Bier von ihm auf ihre

eſtellung erhalten hatten um 20 M abe indem ergeprellt
ihnen v ſtatt eines Zechbetrages von 8 M einen ſolchen

abgenommen wie die Anklage behauptete Der Anvon 28 M
eklagte ſtellte die Beſchüldigung entſchieden in Abrede und hatteEntlaſtungszeugen die zu ſeinen Gunſten ausſagten Jene peken

Singhaleſen David u Bodia Eingeborene von der Jnſel Ceylon
find über den Vorgang nach ihrer Abreiſe von hier in Osnabrück
mit Hilfe eines Dolmetſchers ſgrihtln vernommen was ſehr gut
angegangen da David engliſch zu ſprechen verſteht Jhre Ver
nehmung hat jedoch uneidl ich geſchehen müſſen da die Singha
leſen als Buddhiſten nicht ſchwören und die Bedeutung unſeres
Schwures wohl auch nicht verſtehen Nach ihrer Ausſage war
es ihnen wie folgt ergangen Am 11 Juli ſollte abends um
11 Uhr unſere Weiterreiſe vor ſich Er Wir gingen deshalb
beide vorher noch einmal nach der Stadt und in Kellers Wirth
ſchaft Vorher haben wir keine andere Wirthſchaft und auch kein
Bordell beſücht Wir beſtellten je 1 Glas Vier und dann eine
Flaſche Wein Ein Frauenzimmer drängte ſich heran und trank
mit Bodia Der trank ſchnell ſein Glas aus und dann forderte
der Wirth als wir aufbrechen wollten von uns 28 M Bodia
gab 8 M und Vavid ein 20 Markſtück Nach unſeren Weggange

8

ern jungen Manne Kaufmannsgehilfe Guſt der ebenfalls
engliſch verſtand Dem entgegen erklärte der Angeklagte daß
die beiden Singhaleſen 10 Glas Lagerbier 2 Glas Exportbier
und 2 Flaſchen Rothwein verlangt dies im Verein mit einigen
andern Gäſten getrunken und ihm nur den Zechbetrag von 8 M
bezahlt hätten Dies bekundeten die 3 Entlaſtungszeugen junge
Kaufleute welche an jenem Abend von den Singhaleſen auf deren
Wunſch nach Rawald s Weinſtube geführt worden wo ſie mit
ihnen Wein 1 Flaſche getrunken u für welche Hr Rawald
keine Den Wing ger e Die Zeugen die mit ihnen
wußten auch die Geldſorten anzugeben in welchen die Singha
leſen an den Wirth K bezahlt hatten ein M Thaler ein

Markſtück zwei Markſtücke und eine Mark kleines Geld Auf
fallend erſchien nun daß die Singhaleſen ſofort nach Verlaſſen
der Wirthſchaft zu zwei Perſonen übereinſtimmend erzählt daß
und wie ſie ren worden und ihre beſagten
Zeugen gegenüber vollſtändig den Schein der Wahrheit erweckt
wie auch auf dem Polizeiamte ihre Kenntniß der deutſchen
Münzen feſtgeſtellt worden Die königl Staatsanwaltſchaft er
achtete dafür Betrug für erwieſen annehmen zu können da die
Singhaleſen als Buddhiſten für ſehr wahrheitsliebend bekannt
Der Widerſpruch mit den Angaben der Entlaſtungszeugen könne
dadurch aufgeklärt werden daß nach jener erſten Zeche von 8 M
noch eine zweite von den Singhaleſen gemacht worden als ſie in
ein anderes Zimmer zu Frauensperſonen gegangen während die
Zeugen des erſten Vorgangs ſich wegbegeben hatten Das Ver
fahren des Angeklagten gegen ar dige Fremdlinge ſei ſehr zu
mißbilligen und als Strafe 1 Monat Gefängniß 500 M Geld
ſtrafe und 2 Jahre Ehrverluſt zu beantragen Der Gerichtshof
erkannte indeß auf Nichtſchuldig Den Ausſagen der Singha
leſen habe kein Glauben geſchenkt werden können weil in ihrenAngaben einige Unwahrheiten enthalten Sie hatten ausgeſagt
an fragüchem Abend allein gaeagegangen zu ſein und vorher in
keinem anderen Lokale geweſen zu ſein was jetzt widerlegt wordenDa aber ſolche Unrichtgteiten von ihnen bekundet worden ſo
konnten wohl auch dergleichen betreffs der Bezahlung ausgeſagt
und zum mindeſten ein Jrrthum ihrerſeits nicht ausgeſchloſſen
ſein Der Angeklagte war deshalb freizuſprechen

Vermiſchtes
44 Kaiſer Wilhelm und Richard Wagner Jm

Dezemberheft der Deutſchen Revue Verlag von Ed Trewendt
in Berlin theilt Frau Helene v Hülſen in den von ihr ver
öffentlichten Denkwürdigkeiten ihres verſtorbenen Gatten einen ſ 32
an letzteren als GeneralJntendanten gerichteten Brief des Kaiſers
Wilhelm bezüglich des Nibelungenringes Rich Wagner s mit
Dieſer Brief der von allgemeinem Jntereſſe iſt lautet Meine
Tochter die Großherzogin von Baden hat mich gefragt ob es
nicht möglich ſein würde eine der neueſten Wagner ſchen Opern
die wie ich glaube einen Cyklus bilden hier in Berlin zu
geben Jch weiß von dieſen Werken nichts weiter als daß ſie
von Liſzt in Weimar verſucht wurden zu leſen daß die Noten
aber ſo toll ſein ſollen daß man von der Aufführung ſogleich ab
ſtand Jch erſuche Sie nun alſo um Auskunft über die
Sache Des pp Wagner s Wunſch ſein Werk ſelbſt ein
zuſtudiren iſt eine politiſche Frage die anderweitig zu entſcheiden
bliebe Wilhelm

l Vermächtniß Der am Freitag in Eberswalde ver
ſtorbene frühere Rittergutsbeſitzer v Ammon hat der Stadt
gemeinde Eberswalde theils zu Stipendienfonds theils zu Armen
zwecken die Summe von 56,000 M hinterlaſſen

Diebſtahl Auf dem marſeiller Bahnhof in Paris
wurde einem Großinduſtriellen im letzten Augenblicke vor Ab
gang des pariſer Nachteilzuges die Brieftaſche geſtohlen welche
nahezu eine Million in Checks und Anweiſungen enthielt Der
Dieb entkam

Perſonalnachrichten Der frühere Präſident des
Reichstags Graf Adolf v Arnim Bohytzenburg iſternſtlich erkrankt Der Graf zur Zeit erſter Vice Präſident
des preußiſchen Herrenhauſes Vorſitzender der evangeliſchen
General Synode 2c iſt als älteſter Sohn des verſtorbenen
Staatsminiſters Grafen ArnimBoytzenburg im Dezember 1832
geboren Er war 1873 74 Bezirks Präſident von Lothringen
und darauf Oberpräſident von Schleſien Jm Jahre 1880 zum
Präſidenten des Reichstages gewählt lehnte er in der folgenden
Seſſion eine Wiederwahl ab

Handels Verkehrs und Börfen Nachrichten
Zürich 29 Nov Entſprechend dem Beſchluß des Verwaltnungsrathes vom

24 Nov kündigt die Schweizer Nordoſtbahn hente das 4proz Anlehen
vom Oktober 1860 von 7 Millionen zum 31 Mai 1888 Die Bedingungen zu
denen den Obligationen das Recht zur Kouverſion eingeräumt wird werden
ſpäter bekannt gegeben

Der Finanzminiſter kündigt durch Erlaß vom 17 Nov die 4proz
ehemals 47 proz Prioritäts Obligationen der Oberlauſitzer Eiſenbahn

2 Juli 1888
Weimariſche Bank Der von der Bank gegen die Firma Jakob

Landau geführte Prozeß wegen Abnahme der konſortialiter übernommenen
Aktien und Stamm Prioritäten der Zwickau WerdauWeida Eiſenbahn iſt jetzt
auch in der zweiten Jnſtanz zugunſten der Bank entſchieden Die Firma Landau
hatte ſ Z 300,000 M von den Aktien und Stamm Prioritäten übernommen
Die Differenz um welche es ſich bei dieſem Prozeß handelt beträgt einſchl der
aufgelaufenen Zinſen 12 Jahre 140,000 M

Zahlungseinſtellungen Wien 29 Nov Die brünner
Manufakturfirma Johann Weiß iſt mit 80,000 Fl Paſſiven inſolvent

Kursberichte Fernſprechdienſt der Saale Ztg
Berlin 30 November 2 Uhr Min nachm

490 Reichsanleihe 106,70 Deutſche Bank 160,00
e o 109,10 Berliner Handelsgeſellſch 153,50

490 Preuß Konſ Anl 106,60 Lauxahütte 90,25
3 do do 100,25 Dortmunder Union St P 66,40
49 Landſch Ctr Pfoöbr 102,00 Oeſterreichiſche Kreditakt 450,00

232 do do 98,40 gran oſen 360,0040 dgnaer Sihibet 101,80 ombarden 137,00
eckBüchener Eiſ Akt 154,00 Galizier 83,60

e 97,90 Ruſſiſche Südweſtbahn 657,25
MarieuburgMlawkaer 45,00 40 Heſterr Goldrente 90,69
Mecklenb Frdr Franzb 131,50 490 Ungariſche do 79,75Gotthardbahn 118,75 6590 du 1877er Anleihe 98 00
Oſtpreußiſche Südbahn 64,90 4060 do 1880er do 738,75
Diskonto Kommandit 189,50 5 do 1884er do 9225
Darmſtädter Bank 137,60 Ruſſiſche Noten 179,50

Tendenz abgeſchwächt
Die Kurſe zu 6 verſtehen ſich per Kaſſa die übrigen per Ultimo

Getreide Vörſe
Weizen Dez Jan 162,50 April Mai 171,75 ſchwachRoggen Der Jan 120,75 April Mai 128,75 ſchwach

aſer Dez Jan 102,00 April Mai 109,50 ſchwach
üböl Dez Jan 50,09 April Mai 50,90 ſchwach

Spiritus loco 33,89 Nov Dz 97,99 er 97,90 befeſtigt
Petroleum laufd Monat 23,20 nächſten Mon 28,20 ſtill

Von der Fondsbörſe Die deutſch freundlichen Maß
nahmen der petersburger Cenſurbehörde gegenüber der pan
ſlaviſtiſchen Preſſe ſowie der bisherige ruhige Verlauf der
franzöſiſchen Präſidentſchaftskriſe wirkten bei Beginn des
heutigen Verkehrs befeſtigend auf die Stimmung Die
Kurſe erfuhren auf den meiſten Gebieten eine kleine Er

höhung die aber im ſpäteren Verlaufe des Geſchäfts
e von Realiſationen zumeiſt wieder abgegeben werden

mußte Die Umſätze hielten ſich überall in beſcheidenen

haben wir unſer Erlebniß einem Herrn erzählt der mit David Grenzen
der geſprochen und uns nach der Polizei begleitete nebſt einem Eiſenbahnaktien

an

ſoweit dieſelben nicht bereits ausgelooſt ſind zur baaren Rückzahlung am F

nur in Montanwerthen und den inländiſchen
kamen zeitweilig etwas größere Um

zu anfangs feſten ſpäter nachgebenden Preiſen
inländiſchen Eiſenbahnaktien fanden Lübeck

Büchener Marienburger und Oſtpreußiſche Südbahn die meiſte
Beachtung Unter den ausländiſchen Bahnaktien zeichneten ſich
Schweizer Nordoſtbahn durch einige Regſamkeit aus Die Renten
papiere und Bankaktien blieben vernachläſſigt

Von der Produktenbörſe Die bei der Centrumspartei
beſtehende Neigung zu Kompromiſſen in Sachen der Getreidezoll
erhöhungen hat auf den heutigen Getreidemarkt einen verſtimmenden
Einfluß ausgeübt der ebenſoſehr in der rückgängigen Preis

ſätze zuſtande

Von den

bildung als in der Abnahme der Umſätze zum Aus
druck gelangte Der Mangel an geſchäftlicher Unter
nehmungsluſt war indeß auch durch die herrſchende Un
gewißheit über die Endziele der agrariſchen Anſprüche ver
anlaßt Das Geſchäft in Rüböl war gering bei etwas nach
gebenden Preiſen Sp
keit begegnete aber ſpäter wieder lebhafter Nachfrage

Zahlungs Einſtellungen

a S e n SAmts SNamen nort 4 St S zwen u eD A Schierenbeck KfmNachl Bremen HBremen an 31 12 21 12 18 1
Off Holsg E Hawelka Guben Guben 25 11 22 1 22 12 2
J A Scheppach Getreide
händler Waldſtetten Günzburg 24 11 23 12 1
J G Roth jun Uhrmu Goldwagrenhdlr Edenkoben Edenkoben 25 11 30 12 23 12 127 1
Ed Lauſchke Bildhauer Einbeck Einbeck 25 11 31 12 19 12 19 1
G Haarſtrich Kfm Einbeck Einbeck 25 11 1 19 12 19 1
Ed Schlachcitz Handelsm Neuſtadt b P Pinne 22 11 14 12 15 1226 1
J Pfleger Maurermſtr St Jngbert St Jngbert 25 11 17 12 27 12 27 12
Herm Runne Ziegeleibeſ ſSchöningen Schöningen 11 11 17 12 14 12 1
A Geisler Generalagent Straßburg E Straßburg E 22 11 31 12 10 12 11 1

Mehl
Berlin 29 Nov Amtl Roggenmehl Nr 0 u 1 per 100 kg inkl

Sack Ruhiger Gekündigt 750 Ctr Kündigungspreis 17 50 M Durch
ſchnittspreis per d Monat u per Nov Dez 17 05 17,10 bez per

Dez Jan 17 05 17,10 bez per Jan fgebr 1888 17,80 bez per Febr
März per April Mai 17,80 17,75 bez

Berlin 29 Nov Weizenmehl Nr 00 23 50 22,00 Nr 0 22,00
20,25 bez Feine Marken über Notiz bezahlt Nr O u 1
17 25 16 25 do feine Marken Nr O u 1 18,75 17,25 bez Nr O 2 M
höher als Nr O u 1 per 100 kg br inkl Sack

Paris 29 Nov nachm Telegr Mehl feſt per Nov 50 75
per Dez 50 00 per Jan April 50 30 per MärzJuni 51 00

Paris 29 Nov abends Telegr Mehl 12 Marques feſt pr Noy
51 00 per Dez 49 90 per Jan April 50 40 per März Juni 51,00

London 28 Nov Telegr Mehl ſtetig
Liverpool 29 Nov Telegr Meh ruhig
New York 28 Nov Telegr Mehl 3 D 30 C

Nachrichten des Standesgamtés Salke vom 28 Nov
Aufgeboten Der Kfm Johann Ferdinand Knof und Johanne

Martha Deichmann Halle und Wittenberg Der Gaäſtwirth
We r ruto Auguſt Janßen und Emilie Bertha Kroeber

remen
Eheſchließungen Der Jnſtrumentenmacher Friedrich Hermann

ſnd Wilhelmine Luiſe Röckert Neue Promenade 6 und
Schiepzig
Geboren Dem Schuhmacher Richard Ernſt eine Anna

Gertrud Schmeerſtr 26 Dem Steinmetzmſtr s Wendel
eine Ella Frieda Tomaſiusſtr Dem Arbeiter Richard
Riesner ein Friedrich Karl Wilhelm Friedrichſtr 27 Dem
Stellmacher Theodor Ledig eine Linda Jda Dorotheenſtr
Dem Schneider Samuel Werchan ein Walther Georgſtr
Dem Hausbeſ Theodor Zille eine Auguſte Karoline Wilhelmine
Valeska Kl Brauhausg 16 Dem Seilermſtr Friedrich Kirchner
ein Fritz Georg Meckelſtr 10 Dem Handarb Wilhelm
Händler eine Thereſe Bertha Forſterſtr 15 Dem Tapezierer
Auguſt Kröſchel ein Auguſt Kurt Arthur Trödel Dem
Arbeiter Karl Schirrmeiſter ein S Friedrich Franz Karl Gr
Steinſtr 17 Dem Feilenhauer Otto Letſch eine Emma
Marie Pfännerhöhe 5e Dem Steinmetzmſtr Emil Schober
eine Henriette Emilie Sophie Margarethe Mangsfelderſtr
Dem Schloſſer Berthold Wanke eine Margarethe Elſe Saal
berg 10 Dem Schloſſer Paul Reichard eine Valeska Emma
Thurmſtr 29 Dem Zimmermann Emil Erler eine Luiſe

Auguſte Marie Böllbergerweg 30 Dem Buchbindermſtr Herm
Friedrich eine Eliſabeth Klara Gr Berlin 15 Dem
Schneidermſtr Adolf Martin eine Jakobine Elſa Trödel
Ein unehel S

Geſtorben Des Maurer Eduard Klinz T Anna 10 J 8 M
14 T Breiteſtr 289 Die Ww Marie Chriſtiane Lippert geb
ranke 73 J 8 M 19 T V d Steinthor 12 Des Schmied

Karl Pahn T Martha Roſa Wally 8 M 19 T Kl Brauhaus
gaſſe 10 Des Schulvoigt Friedrich Berbig Ehefrau Chriſtiane
Marie Auguſte geb Beckmann 50 J 9 M 16 T Ludwigſtr 11
Des Schneider Julius Herfert Ehefrau Karoline Thereſe Friederike
geb Taude 31 J 6 M 3 T Kaulenberg Des Schmied
Friedrich Lauſchk T Anna Martha 1 M 5 T A d Gl Kirche 10
Der Zimmermſtr Auguſt Schmidt 69 J 7 M 8 T Klinik
Des Handarbeiter Le Clerc S Karl Julius 1 J 1 M 3 T
Albrechtſtr Des Viehhändler Abraham Friedmann Ehefrau

Karoline geb Schön 49 J 1 M 29 T Marienſtr 1

Nachrichten des Standesamts Giebichenſtein
29 Nov Aufgeboten Der Handarb C H Lohrengel und P E

A Rindelhardt Kl Breitenſtr 23 3
Gebvren Dem Handarb A G Meißner eine T Adolphſtr

Dem Handarb F Krieger eine T Reilſtr 439 Dem Maurer
F W Buſch ein S Reilſtr 42 cGeſtorben Des Steindruckers C E Meier 2 M 11 T
Advokäatenſtr 9b

Letzte telegraphiſche Nachrichten
Paris 30 Nov Goblet von Anhängern um ſein Ver e

bleiben zur erirehh e erſucht lehnte dies ab Die
Präſidentſchaftskriſis erſcheint nunmehr unvermeidlich

Dublin 29 Nov Lord Hartington und Goſchen
wohnten heute abend in Leinſter Hall einer unioniſtiſchen
Kundgebung bei zu welcher ſich zahlreiche Vertreter des
Advokatenſtandes von Jrland ſowie Bankiers Docenten von
den Univerſitäten und viele Theilnehmer aus den Kreiſen der
Induſtrie und des Handels vereinigt hatten Lord Hartington
und Goſchen wurden äußerſt enthuſiaſtiſch empfangen und
ſprachen ſich in längeren Reden für die Aufrechterhaltung der
Union aus die heutige Verſammlung der Unioniſten ſei eine
hoch bedeutſame und beweiſe daß in Jrland eine ſtarke den
gebildeten Klaſſen angehörige Minorität der Homerulepartei
entſchloſſen gegenüber ſtehe

Rom 29 Nov Marquis Soionſi iſt mit einem
Schreiben des Mikado von Japan für den Papſt ein
getroffen

München 30 Nov Eigenes Telegr der Saale Ztg Der
Bankdirektor Dr Jeruſalem aus Leipzig der wie
ſchon im Hauptbl durch Telegr gemeldet D Red ſich geſtern
in einem Gaſthauſe hier Rheiniſcher Hof erſchoß hatte ſich ſeit
zwei Tagen hier aufgealten

Spiritus ermattete nach anfänglicher Feſtig

n
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und unerreicht praktiſcher Apparat dieCorreſpondenz zu r pro übernichtlich auf
I Kaubewahren

Briefe geſpart
eder Brief ſofort nach Datum und Alphabet

h seeordnet und in wenigen Sekunden aufzufinden
Correſpondenz in Buchform gebunden und doch

J ei zum augenblicklichen Herausnehmen ohne
S ie äußeren Briefe mit herausnehmen zu müſſen

oder deren Ordnung nur im Geringſten zu ſtören
uſtrirte Cataloge gratis und franko zu haben in den beſſeren

Schreibwaarenhandlungen oder von

Aug Zeiss C0o HoflieferantSr Majeſtät des Königs von Jtalien u Jhrer Hoheit der Herzogin
zu Auhalt Bernburg

Berlin W Frankfurt a H
Filialen New York Rocheſter Chieago London Paris u Wien

Loeflunds Algäuer Rahm Milch en
ohne Zucker condenſirt unverdünnt als friſcher Rahm mit Waſſer als Alpen
gilg gu gebrauchen Für Kranke und Kinder ärztlich empfohlen Per Büchſe

f65 Pfg
Locfiund Kindermilch aus Alpenmilch mit Weizen

Extrakt condenſirt für Säug
linge die gedeihlichſte und zuverläſſigfte Nahrung beſonders bei geſtörter Ver
dauung Per Büchſe Mk 1,20 Jn allen Apotheken en gros von Ed

Loeflund in Stuttgart

Liebes echtes Malzextract tiſt bei Huſten Heiſerkeit Aſthma ſowie Bruſt und Halsleiden im Allgemeinen
als Diäteticum ſeit 1866 bewährt bei Huſten ſind auch Liebes FIalz
extract Bonbons zweckmäßig Das Malzextract mit Ohinin wird bei
Nervenſchwäche und in der Reconvalescenz das mit Eisen ohne meialliſchen
Beigeſchmack bei Bleichſucht und Blutarmuth das mit KalkK bei mangelnder
Knochenbildung engl Krankheit das mit Leberthran bei Skropheln das
mit Pepsin Magenſaft als reizloſes Verdauungsmittel empfohlen Original
Packungen in allen Apotheken wobei ausdrücklich zu verlangen von
J Paul Liebe in Dresden

j ielen e eS vie seit W zS 3 i Se S Sgeiserxe 4 J r h S 2

e

27

e

S Linaà Schachtel M 1

8 räthige

Be S ren e et a e See d Se e eh 72 o e e r ae nene e e ee e

O 3 25Haasenstein WVogler
Halle a Große Märkerſtraße 27 I

befördern Annonceen an alle hieſigen und auswärtigen Blätter
zu Originalpreiſen Katalog gratis

v

enthaltend 2 ſtöckiges Wohnhanus Scheune ſchöne Keller Stal
lungen VBrauhaus und Melzerei zuſammenhängend ca 1 Mrg gr
Garten mit Colonade ſowie ca 6 Mrg Feld beſter Boden auf dem
Lande ſowie das geſammte lebende und todte Jnventar ſoll krank
heitshalber unter ſehr günſtigen Zahlungsbedingungen durch mich ver
kauft werden Einwohner 1300 Der jährliche Umſatz beträgt an 500
Hektol Braun und Weißbier ohne das bedeutende Lagerbier Bei An
frage bin gern bereit nähere Auskunft zu ertheilen und bitte Retour
marke beizufügen W Meinhardt Querfurt

za kleinere Vaſermühlen s n

III

in hieſiger Gegend mit ausreich 38 t r e in ein d U nſt z verk Anz 7 UmſW je 6 ges ca 35 000 Off erb sub N A 824
s der Mühle in gutem baulichen an Haaſenſtein Vogler Leipzig

Zuſtande ſoll unter ſehr günſtigen R r
20 l Meter Stachet8 Bedingungen verkauft werden Das

n wird nicht geholt ſondern zu kaufen geiucht
S Preisgebracht Zu näherer Auskunft

bin gern bereit Retourmarke bei Haasenstein Vogler
Halle a S

S zufügen

0 W M i u d8 r Einordentlicher arbeitſamerEin Hol zgeſchäf t in laundwirthſchafti Maſchinen
inholzreicher Gegend des Harzes er 33 e e
n e demütle weitig Stellung als
n nach allen S r

in gen Maſ chinenheizer
t Januar 1888 erfolgen Näheres

Werthe Offerten bitte unter V
J 6280 bei Haasenstein

3 VoglerFlalchenbiergeſchitt emit ſlottem Betrieb guten Kelle G es ht
reien beſte Lage Leipzigs iſt S zum 1 Januar oder früher für
ſofort zu verkaufen es oſamenten und Weiſtwaaren
Nähere vom Beſitzer ſelbſt zu er en gros ein tüchtiger junger5 Lageriſt der event auch für Reiſe

unfer C F 218 an Hansen
stein Vogler Magdeburg

fahren unter N F 529 d Haa
senstein Vogler Leipzig e
Mein Fabrikgrundſtück
hochrentirend feine Lage S
neuen Gebäuden 2ze ſoll gters S
halber verkauft werden
unter M P
Haasenstein W Vogler
Leipzig zu richten Ein Wiin Wittwer Beſitzer einesEin auſt Herr ſof mbl Z m voll S ſchönen Hausgrundſtückes in Halle
Penſ Off m Pr sub D G 6280 an S S Anfangs s er vermögend ſucht

die Bekanntſchaft einer wirthſchaft
lich erzogenen Dame Wittwe oder
Mädchen mit etwas Vermögen

ébeh Kerheirathung zu machen

Gefl Off sub U V 6277 anHaasenstein W Vogler
S Halle erbeten

geeignet iſt Kenntniß der Branche
und augenehmes Auftreten erfor

Z derlich Offerten mit Angabe bis
i Thätigkeit Gehaltsanſpr

und Photographie unter M 3139
an die Expedition des Nach
richts und Jutelligenzblattes
in Arnſtadt

Briefe
5436 ſind an

Haaſenſtein Vogler Halle 8Ein junger Mann unverheirothet 8
gelernter Schmied ſucht als

S ſolcher oder als Keſſelheizer und 8
S Maſchinenwärter bald Stel

lung Gefl Off sub I G an
liaasenstein W Vogler
Omnerfurt erbeten

blegen Ueberſchreiben oder Einkleben derſs

Mehrere Häuſer mit Läden in guter
Sage 612 7 h verzinslich zu verkaufen
Bedingungen günſtig Offerten an die
Expedition d Ztg unter 804 N

Ein Eckhaus gute Lage neu gebaut
mit 2 Läden zu jedem Geſchäft vor
züglich zur Fleiſcherei und Material

eſchäft paſſend 79 verzinslich Um
ſtände halber ſehr billig unter günſtigen
Bedingungen zu verkaufen Off unter
05 0 an die Expedition d Ztg
Hanuskauf Geſuch

Ein Haus mit Garten innerhalb des
Stadttheiles ſofort zu kaufen geſucht

Offerten ſind unter C 386 an die
Exped d Zeitung zu richten

Eine gutgehende
BRestauuratiomn
iſt ſoſort durch mich zu verpachten
II Heidenreich Halle g

Bölbergaſſe 2
Ein Daden zu jedem Geſchaft poſſend dieſer Zeitung

ſogleich oder ſpäter zu vermiethen
Näheres L Salzer Beeſenerſtr 7

Neueinger Handelskeller in gut Lage
ſof od 1 Jan verm Raute Geiſtſtr 22

2 Stub Kam Küche u Zub 1 Tr
95 Thlr 1 Jan zu bez Auguſtaſtr 1

Wohnung St K 1 Jan 88
zu vermiethen Hermannſtrafze 9
Niemeyerſtr 19 iſt die herrſchaft

liche Beletage 5 heizb Zimmer u
Zubehör Badezimmex u groß Balkon
I April zu vermiethen
3 St 2 K u Zubehör 450 350 Mk
2St Küche u Zubehör 270 240 Mt

Handwerker Meister Verein
Freitag den 2 Dezember Abends 8 Uhr im Sötel zur Tulve

1 Vortrag von Hrn Lehrer Rofenſtock Heitere und traurige Bilder
von der See

2 Jahresbericht
3 Ballotage neuer Mitglieder zur Vorſchußbank S
4 Antrag betreffend freiwillige Unterſtützungskaſſe bei Krankheitsfällen

Die Damen der Mitglieder ſowie Gäſte durch Mitglieder eingeführt

ſind willkommen Der VorſtandEin Küchenmädchen bei 60 Thlr Lohn I Jſof geſucht eine Köchin 1 Dez od 1 Jan J t 9 h tgeſ eine j Landwirthſch ſo od 1 Jan 10 01 Ia 0d er 7
geſucht d Frau Rötzſcher Trödel 22 Donnexstag den 1 Dezember 1887

Ein kräftiges reinliches Mädchen Zzoderichwelches im Waſchen und häusl Arbeit Roderich Heller

fahren iſt wird I S 18881 Ven et e Wetzels Restauration
Näheres ertheilt Däx med Klinik Heute Donnerstag Schlachtefeſt
Von 6 mutterloſen Kindern möchte Früh Wellfleiſch
der Vater derſelben 2 Mädchen im Alter R

S

vergeben
n a eſſaurantvarzburg

Näheres in der E weder
arz 20 Obere Geiſtſtraſze

Neue eleg Bamenbedienung

Euterpia
Donnerstag den 1 Dezember

r Verſammlung

Preuss Garde
Sonnabend den 3 Dez Abends

8 Uhr Monats Versammlung
im Restaurant ilkKe Kl Klausſtr

behufs Beſprechung über die Weih
nachtsbeſcheerung der Kinder Die
Damen der Vereinsmitglieder werden
hierzu freundlichſt eingeladen

Um
bei Veröffentlichung von Bekannt
machungen aller Art mit thun
lichster Raum und Kosten Erspar
niss einen guten Erſolg zu erzielen
sind Form und Abfassung der An
noncen sowie Wahl der bestgeeig
neten Blätter die Hauptmomente

Allen denen
daran liegt diese Vortheile bestimmt
zu geniessen mögen sich der An
noncen Expedition von
J Barck Co Halle as

1 St Küche u Zubehör 150 Mark
ſofort oder ſpäter zu vermiethen

Näheres L Salzer Beeſenerſtraße 7
Morgens 12 Uhr

Die Parterreetage in meinem Hauſe
Friedrichſtr 47 zum Abvermiethen
geeignet Oſtern zu vermiethen

Näheres bei Salzer daſelbſt

Stube Küche Bodenk Keller50 Thlr zu verm Wuchererſtraße 45

Stube Kabinet Bodenk und Keller
für einzelne Perſon 30 Thlr zu verm

Wuchererſtraße 45
Stube 2K Zub ſof Kl Ritterg 2 J
Wohnung für 80 Thlr Werſſtelle
ſofort oder ſpäter Thomaſiusſtraße 5

2 Wohnungen 33 u 29 Thlr zu
verm Zu erfragen Reilſtraße K

Junge Leute ſuchen per ſofort eine
S kleine Wohnung im Preiſe von 38 bis

40 Thlr Offerten unter B 385 an
die Expedition dieſer Zeitung

Ruhige Leute ſuchen z 1 April Wohn
von 3 St 2 K nebſt Zubeh Nähe des
Leipziger Thurmes Off unter O Z
Leipzigerſtr 77 i Cigarren Geſch erb
Möbl Part Wohn ſof z v Harzgaſſe 12

S e Mt Zimmer Londwehrſtr 17 rs ur gefülligen Benchtung u e r r re r e e ſehr her
Eine Branerei verb mit Schaukwirthſchaft e hMöbl Zimmer ſofort zu vermiethen

Grofze Brauhansgaſſe 21 III
Anſt Schlafſtellen offen Lindenſtr 5 p

Fdl Schlafſtelle Martinsgaſſe 7 Hof I
2 anſt Schlafſtellen Kl Sandberg 15

2Einf Kaufmann
26 Jahre alt militärfrei welcher ſeit
6 Jahren in einem Colonialwaaren u
Deſtillations Goſchäft thätig ſucht per
Januar 1888 oder ſpäter anderweitig
Engagement für Lager oder Reiſe

Off erb u A E 26 poſtl Deſſau
Glalergeſellen ſtellt ein

Offerten mitsub V in 6289 an E Bockel Sermannſtraße 17
Ein Tiſchler geſucht Lindenſtraße 7

Ein Tapeziergehilfe Polfterer
geſucht W C Zeppel

Ein tüchtiger Dreher und
Faſchinenſchloſer ſofort geſ
Maſchinenfabrik Ludwigſtr 1

Für einen Knaben Waiſe welcher
Barbier werden möchte wird ſofort
oder ſpäter außerhalb Halle ein Lehr
herr Adreſſen erbeten unter
806 T an die Expebition d Ztg

Ein ordentlicher kräftiger Burſche
ſofort geſucht Mühlpforte 6

Eine ganz perf Kochmamſell wünſcht
15 Dez St d Fr Rötzſcher Trödel 22

Ein Mädchen mit guten Zeugniſſen
ſucht zu Neujahr Stellung Näh

Harxzgaſſe 2 im Reſtaurant
Ein gut empfohlenes Dienſtmnäd

chen nicht zu jung wird geſucht von
Giseke Gr Steinſtraſte 67
Fin Mädchen vom Lande geſuchtEih ſgere Mansfelderſtrafßze 4

30 Sattler
M oritz Mädker

Koffer und Lederwaaren Fabrik
Lindenan Leipzig

S v

Aufnahme neu einzutretender Kame
raden findet ſtatt

Der Vorſtand

Domkirchenchor
a Heute Donnerstag Abend 8 Uhr

h s um vollzähliges7 Erſcheinen wird gebetene e e geſehen mee ſaate geHauſe Große Wallſtraße 35/36 der beim Domcantor Herrn Knüpfer
Der Vorſtand

E geübte Ausbeſſ empf ſ Fleiſcherg 2 Je Bütftet Orden der Kreuzbrüder
ſchönes 113 Stammtiſch 113für Reſtauration paſſend und 2 Kin en den 1 Dzbr
derbettftellen ſind billig zu verkaufen Generalverſammlung

Sophienſtrafſze I betreffs der Weihnachts
Ein Kaſtenregal f Naterialgeſſh beſcheerung bei Burgvogt

Bölke Um zahlreiches
circa 3 Mtr lang und 2 Mtr hoch Erſcheinen bittet
wird zu kaufen geſucht Der Präſident

Offerten mit Preis unter L 8S921 1 Geſellſchafts Zimmer mit unentgeltl
bei J Barck Co abzugeben Klavier u Villardbennpung noch einige

r 9 3fEine verſſelldare Schulbant billig Tage frei Brömme Mangsfelderſtr 21
zu verkaufen Hirtengaſſe 14 I

h

Nene und gebrauchte Möbeline et e Familien Nachrichten
Ein Kanonenofen faſt neu billig Ihre am 26 November d J zu

zu verkaufen Schmiedſtraſte 1 II I 9 Emdem Ostfriesland vollzogene
eneliche Verbindung be
ehren sich ergebenst anzuzeigen

Osnabrück im Novbr 1887
Eduard Mädicke

Bernhardine HMlädieke
geb Meyer

s

bedienen Dieses Institut vertritt
die Interessen seiner Auftraggeber
in stets wirkesamster Weise und ist
durch reelle billigste Bedienung
bekannt

Gutſchl Kanarienh vk Frieſenſtr 2 I

Goldene Damenuhr
derlvren Dre eoder Friedrichſtraße Bitte gegen hohe 7ſffen ſieben FrAllen reunden und BekannBelohnung abzug Wilbelmſtr 5 I ten nur hierdurch die traurige Nach

Am 23 d Mts iſt vom Roſenthal bisricht daß unſer guter Vater der
zu Herrn Hofoptikus Trothe ein gold Kaufmann
Klemmer verloren Bitte gegen Be Jr i Jeyilohnung an denſelben abzugeben a zirdric Fruſt geripp re
Lotterieloos verl Abzg Gr Sandberg 11 zem Kranukſein ſanft und ruhig ent

ine Pferdedecke verloren von der Wigfen iſt
Geiſtſtraße bis Henriettenſtraße 7 an z en den P r

Gegen Belohnung abzugeben daſelbſt Emn ieftranernden TöchterS na Jeripp und Clara FrankeEin ſchw br gezeich Dachshund geborene Jeripp
entlaufen Steinmühle zugleich im Namen der übrigen Hin

in 7 terbliebenenEin Dachshund Geſtern morgen verunglückte in ſeinem
ſchwarz mit braunen Abzeichen ab Berufe mein lieber Mann und unſer
handen gekommen Belohnung und guter Vater der Hilfsvbremſer
Futterkoſten werden gern erſtattet Franz Wieſner

Obenhaus Salzmünde
Die trauernde Wittwe

Aufforderung nebſt Kindern
Alle Diejenigen welche dem zu Lands et e rigrrg Inder rpnerstag

berg verſtorbenen Herrn Dr med
Morgenstern etwas ſchuldig ſind Geſtern Abend 8 Uhr entriß uns
werden hiermit Autgeſgrdert dies bisſder Tod unſern lieben kleinen Guſtav
zum 15 Dezember d J entweder der im kaum vollendeten erſten Jahre
Fran Dr Morgenſtern in Landsberg
oder dem Unterzeichneten zu bezahlen

Halle afS den 30 November 1887
Der Rechtsanwalt Blze

Dies zeigen allen Freunden und Be
kannten hiermit tiefbetrübt an

Halle den 30 November 1887
Guſtav Neumann und Frau

Den F bach 8 zdgekebrtà du Srad ſer
Dem Herrn Oberdoktor Farrenba urückgekehrt vom Grabe unſererſowie r Frau Hebamme Goßftlarſſo früh und plötzlich dahingeſchiedenen

ſage ich für geleiſtete Hilfe und Unter Tochter Marie können wir es nicht
ſtützung bei der ſchweren Entbindung unterlaſſen der Jugend ſowie Herrn
meiner Frau von Zwillingen hiermit Pfarrer Meyer und Herrn Lehrer
meinen aufrichtigſten Dank Becker für erwieſene Theilnahme

Karl Scheibe Dieskau ehe dichten e er
uch Allen die uns bei dem ſchweren5 U ſp B D316 b b nochm drt niederl Ver uſte hilfreich unterſtützten und den

Weil nichts einzuwenden hatte Bſt Hura z r ſo r iumen ſchmückten ſagen wir hiermiB W S00 Brief w gewünſcht unſeren tiefgefühlteſten Dank
Keuſchberg den 28 Nov 1887
Friedrich Sommer und Frau

Herzlichen Dankfür die Theilnahme beim Begräbniß
unſerer lieben Aunag beſonders Herrn
Domprediger Albertz u Herrn Lehrer
Poehel ſammt der lieben Schuljugend
ſagen wir hiermit unſeren inmnigſten

Dank JDie trauernde Familie Klinz

s
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Minerstra n 7 leiprigerstrassm vwückgeſehter Kleiderſoſſe

hat heute begonnen Preise sehr billig
Eine Parkie Kinderwintermäntel ſowie Paletots für Dienſtmädchen

ln alle a Wilhelm Wene ne a e
0 Herzogl Anhalt Hoflieferant

S e e egre t d t Th tStickereien Schuhe 75 4 c 2 S S n e en PrSchürzen anſerordentlich e S S S Mittwoch den 30 NovemberJ billig S 77 Vorſt 18 Vorſt außer AbonnementD üte garnirt Samenh 1,75 Mk Conrert

i I Cdur onie von Rich WagnerVollwagren e Cee Cdur San aDamenröcke Kinderjäckchenze
Anfang 72 Uhr

nur ſolide diesjährige Waare
um vor Weihnachten damitzu räumen

zu und unter Koſtenpreis

0 Felgner Marnt

S Donnerstag den 1 Dezember
78 Vorſtellung 60 Abonn VorſtellungS Farbe gelb

Anfang 7 Uhr

der l Wilhelm Tell
Schauſpiel in 5 Aufzügen von Friedrich

S e von Schiller

Halle aS untere Leipzigerftr
Größtes Lager der Provinz Sachſen

empfiehlt ſein für die Saiſon wieder mit den größten Neuheiten e S S

ausgeſtattetes Lager von e

77 Be eenS u h e 7 in 1009 verſchiedenen MuſternWiuternigenn e xrheit öieſher n ſor Renſei

J er eheee e 5S Sa e 3 a a e 4e

e Sa e ehe e PerſonenS Geßler Reichsvogt in
S Schwyz und Uri E Schmidt

Werner Freiherr von
Attinghauſen A Müller

h uUlrich von Rudenz
ſein Neffe O Kirſch

Werner Stauffacher C re

e

r

en

S Stoff von 75 an bei v G ä G in Marrn BronzeKrause Kalender Küchen u Comptoir Uhren
Heraldische Vhren31 Gr Ulrichſtraße 31

vorzüglich paſſend für Salons ſowie altdeutſche Zimmer c

Konrad Hunn O Hilprecht
Hans auf der Mauer E Drakle

S ZJörg im Hofe A Runge
RUuUlrich der Schmied W Beikert
Walther Fürſt A PatryWilhelm Tell B Sprotte

S Nöſſelmann Pfarrer A Pfeiffer
S 2tes Geſchäft eS 17 Leipzigerſtraße 17 S

e S S derSigriſt A Böwee BRestaue a ren S nFranz PlüſchGarnitur in prachtvollſter Ausführung S heir r Wer her
e 3 S Fiſcherknabe A MitſchinèrCauſenſe S Fautenils franz Schwarzwälder Wanduhren Kuckuksuhrenekc et von Meichthai J Keſer

RipsCauſeuſe billig zu verkaufen Konrad Baumgarten B KühnS S Struth von Winkelried G GregerKlaus von der Flüe B Baſſeny
S Burkhardt am Bühel E Jmke

S Arnold von Sewa J Kettler
S z e Pfeifer von Luzern A RungeSe tn TSeppi Hirtenknabe A Behrensder Frau Hermine von Preuschen Gerris Stauffachers

Gattin PfundKühnauHedwig Tells GattinMors Imperato r
eine reiche Erbin C Seldberg

Friedrichfſtraße 58 part
jonioeh S mäss Hon SItalienisch Spanischrereran t

Gnocchie Maurizi geb Ital I Auf in Süd eAmerika Off u 795 D Exp d Z erb S S

die ſicherſten und praktiſchften derWecker t zum Hängen und Stellen
W Auf j ede Uhr 2 Jahre reelle Garantie

e e e

Be n e aS e c e v er e
e

e e eS a e
Café und Restaurant Hahbler

m Albrechtſtraße 2324

e ez V e e 5c e c

empfiehlt das beliebte Armgard Behre2 ist bis Sonntag den 4 Dezember iMünchener im Städtisechen Rusenm Am Gr Berlin 163 viere I ch
S von 10 Uhr Vormittags bis zum Dunkelwerden ausgestellt Hilde ard Sv Wangh Dub

Wilhelm ſ Knaben Kl Reinecke3

Friesbardt St E Hoße Jaghede Sötdner J Heekbach3 Rudolf der HarrasGeßlers Stallmſtr A Delmar
Heute Donnerstag Abends 8 Uhr Johannes Parricidawie el iIsemer hege S wahei L Sequianollesv a Grosses Concert en d

h Fintritt 50 Pfennige Walt 2 Tells H Paulie

von Gebr Schnlze hier SchweitzerCCCOGGGGGGGGGGGGGOeOO der ganzen Capelle des Königl Magd Füſ Rats Nr 36 Frohnvogt L Koſt

e e e e e e e Programm S en1 Ouvertüre zu Leonore Nr III v Beethoven eiſter Steinmeß Geſellen u anMoritz Re ſtaurant 2 Abendlied r Streichquartett v Schumann langer Barmherzige Brüder Geß
3 L Ariesienne Suite d Orehestre V Bizet leriſche und Landenbergiſche Reiter

S Harz 48 lebe 3 r d e d Carillon Viele San W Weiberuvertüre z Op Tannhäuſer v WagnerHeute Donnerstag S r OSSOS Conmer t 7 K n r S Zeit ken tn Mos
Ruſſiſch und Ungariſch ätze aus Aus aller Herren Länder v Mos iund c SchlIischtefest kowesty 79 Vor ert dufer SochementFrüh 8 Uhr Wellfleiſch Abends diverſe Wurſt und Suppe 7 Große Fantaſie a d Oper Fauſt v Gounod TannhäuſerWurſt auch außer dem Hauſe Entree ä Perſon 50 Pfg o Wiegert Capellmeiſter Anfang 7 ühr 4
illets im Vorverkauf 3 Stück 1 Mk ſowi ilienbilletsd D G t 15 eng Bit ins in e e r habenRestaurant Kailserhoſ SertbücherHeute Donnerstag den 1 Dezember

e Soehlachtefe iun MetaTandw Vauern Verein des Saalkreiſes ß ch f ſt Libligthet der GelantzeraturUnſere HerbſtVereinsſitzung findet am e Gro P la te e 4 ſind n Weſierr Becghghmgen
wozu ergebenſt einladet Schulz zu haben Preis 25 4Sonnabend den 10 Serember Vormittags 11 Uhr

im Stadtſchützenhauſe zu Halle ſtatt wozu wir unſere Mitglieder Ehren
deren Gäſte und Freunde der Landwirthſchaft hiermit ganz ergebenſt

einladen Der Vorſtand Ferd Knauer Vorſ
Tagesordnung

Orrystalle Halle ſoötel Café David
4 Zeche hen de e e Fegrauer Sehenswertheſtes Tokal der Stadt Gr Wallraße F rerie gen ter

dengſtſtation im ziſe ine sen i Mi Bö und r Vorzü 73 Ueber landwirthſchaftlche Maſchinen 48 Anna Schirmer Kü i e h Sungerdras Abend Erbſen
s u Abedmahiee Klee Demonſtration Fr Märcker ſuppe mit Schweinsohren à 20 Pf Frieaſſke von Huhn à 60 Pf hie cr

F Knauer F C Aal Größte AusſtattungsFeerie mit GeſangVerein der Gaſtwirthe von Halle g und Umgebung S n e a
Monatsverſammlung Freitag den 2 Dezember Nachmittag 3 Uhr Das beliebte Bürgerliche Brauhausbier aus München verkaufe zu e BalletDivertiſſement S

beim e e en r ehe De z 777 i We rrel an ihrem 25 Pfg F9 e e S t termber en aus t um geneigten Beſu itte mezzos un etamorphoDer Vorſtand zeichne ges J Just z e Anfang 8 Uhr
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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